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15. – 18. November 2017

PSYENNALE
Kartenreservierung werktags von 10 – 17 Uhr unter T 01 585 58 88, online unter www.topkino.at

Die Farbe der Sehnsucht  
Dt. OV

geänderte Beginnzeit 17.00 Uhr            
Nicht alles schlucken 
Dt. OV

El camino más largo 
para volver a casa  
(Ein langer Weg) 
OmeU

My name was Sabina 
Spielrein (Ich hieß  
Sabina Spielrein)  
OmeU

Mandfalder (Man falling)  
OmeU

Himmel und mehr   
Dt. OV

Normal Autistic Film 
OmeU

Fúsi. Virgin Mountain 
OmU

Jeder der fällt hat Flügel 
Dt. OV

Looking like my mother 
Dt. OV

Idas Dagbok  
(Idas Tagebuch) 
OmeU

Die Kunst des  
negativen Denkens  
Dt. OV

Luca tanzt leise 
 Dt. OV

Die fremde Frau. Winter-
reise nach Flossenbürg  
Dt. OV

The Unseen  
Engl. OmeU

Boven is het still  
(Oben ist es still)  
OmU

kleiner Saal 17.30 großer Saal 18.00 kleiner Saal 20.00 großer Saal 20.30

Das Programm im Überblick

Nachmittag Abend

Mittwoch, 15.11.2017

Donnerstag, 16.11.2017

Freitag, 17.11.2017

Samstag, 18.11.2017

OmU = Originalfassung mit deutschen UT	
OmeU = Originalfassung mit englischen UT
Dt. OV = Deutsche Originalfassung 
Engl. OmeU = Englische Originalfassung mit englischen UT

Nähere Informationen zu den einzelnen Filmen 
www.lok.at/psyennale 
www.topkino.at	

Top Kino, 1060 Wien, Rahlgasse 1  
(Ecke Theobaldgasse), www.topkino.at

In Zusammenarbeit mit 
Verein LOK Leben ohne Krankenhaus
1050 Wien, Wehrgasse 26/11, www.lok.at
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Der Verein LOK Leben ohne  

Krankenhaus wurde 1989 gegründet. 

Der Verein betreut Menschen, die auf-

grund einer psychischen Erkrankung 

Unterstützung bei der Bewältigung 

des Alltags benötigen.

Der Verein LOK Leben ohne Krankenhaus veranstaltet heuer zum vierten Mal in Zusammenarbeit 

mit Waystone Film die Filmtage PSYENNALE .

Es werden Dokumentar- und Spielfilme abseits stigmatisierender Vorurteile und Stereotype gezeigt.

Die Psyche ist ein Ort, wo vieles passieren kann. Einige Themen, die im Rahmen der PSYENNALE  

erfahrbar werden: schwierige Familienbeziehungen; der Weg zum Erwachsen werden;  Menschen, 

die sich aus widrigsten Umständen befreit haben; Sehnsucht; Identität und Fremdsein

Die Idee der PSYENNALE  wurde von Menschen geboren, die sich in ihrem Leben intensiv mit  

diesen Themen auseinandersetzen, von Klientinnen und Klienten des Vereins LOK. 

Wir verstehen Vielfalt als Bereicherung und sind gegen Ausgrenzung.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen gute Unterhaltung und  

viele angeregte Diskussionen!

PSYENNALE special:  

In Kooperation mit dem Verein Freiräume, einem Handlungsforum für die Rechte und Interessen 

von Menschen mit psychischen Problemen, wird der Film „Nicht alles schlucken“ am Donnerstag, 

16.11.2017 um 17.00 Uhr gezeigt. Im Anschluss an den Film ladet der Verein Freiräume zu einer 

trialogischen Diskussion ein.

Wir bedanken uns: 

–	Bei den Freundinnen und Freunden des Verein LOK, die mit Spenden bei der Umsetzung des 		

	 Projektes PSYENNALE  geholfen haben

–	Bei der Botschaft von Island

–	Bei Waystone Film und dem Top Kino, die die Idee des Projektes PSYENNALE  fördern und  

	 unterstützen

–	Bei der Filmgruppe des Vereins LOK Leben ohne Krankenhaus

Verein LOK 

Leben ohne Krankenhaus 

1050 Wien, Wehrgasse 26/11 

T 01 586 56 46, F 01 587 90 23 

lok@lok.at, www.lok.at

Geschäftsführung 

Robert Mittermair  

Vorstand 

Dr. Robert Herz 

Dr. Klaus Mihacek 

Dr. Maria Schernthaner 

Gertrude Thil-Eicher

 

15. – 18. November 2017

PSYENNALE
Kartenreservierung werktags von 10 – 17 Uhr unter T 01 585 58 88, online unter www.topkino.at


